BIOGRAPHIE  -  WILHELM BRUCK

1943 
am 5.Juli in Lüneburg geboren


aufgewachsen in Oberfranken

1963-1969
Musikstudium in Köln;



Gitarre bei Karlheinz Böttner; Laute bei Michael Schäffer

1965
erstes öffentliches Auftreten als Solist

1965
erster Besuch der Internationalen Ferienkurse für Neue Musik in Darmstadt

1966
Mitwirkung bei der UA von Kagels TREMENS 



bei den Tagen für Neue Musik in Bremen

1967-1971
Lehrauftrag an der Rheinischen Musikschule, Konservatotium der Stadt Köln

1967-1992
Mitglied des „Kölner Ensembles für Neue Musik“ und des



„Kölner Ensembles für Neues Musiktheater“;

                       

mit diesen u.a. folgende UA: 

            Kagel: Der Schall;              Musik für Renaissanceinstrumente;             Acustica;                 Tactil;                                                                 Unter Strom;           Staatstheater;                                                      Repertoire;              Ludwig van;

 

Zwei – Mann - Orchester 


Ab1970          gelegentliche Mitwirkung im Ensemble Modern,               

                                                            Ensemble Interconteporaine, Ensemble Musica Temporale

                                                            und anderen Formationen                                                                                                                                                                                         

Seit 1977 
PANTOMIMUSITÄTEN  mit Elmar Gehlen & Theodor Ross

1978
Instrumentalkurs an der Escuela Nacional de Música in Mexiko,D.F.;

                      

weiter Kurse in späteren Jahren

1980
Workshop Neue Musik für Gitarre an der Musikhochschule in Freiburg,

1987 
                                                        an der Musikhochschule in Bremen

1980-1990
Professor für Gitarre an der Musikhochschule in Karlsruhe

1981 /82
Mit Theodor Ross Musiker in der Produktion „Perikikles“ von Shakespeare



unter Augusto Fernandez am Deutschen Schauspielhaus in Hamburg

1986
Workshop „Instrumentales Theater“ an Königlichen Konservatorium in 



Den Haag  (mit Caskel, Kagel, Ross)

1991/92
Mit Theodor Ross Musiker in der Produktion „Königsblut“ von Ibsen 

 

unter Augusto Fernandez am Deutschen Schauspielhaus in Hamburg

1992
Herausgabe der „Studien zum Spielen Neuer Musik“ für Gitarre in der Reihe



„Pro Musica Nova“ bei Breitkopf & Härtel

1992-94
Mit Elmar Gehlen & Theodor Ross mit spartenübergreifenden Projekten



am Staatstheater in Kassel („Vierte Sparte“)

1999
Kurs für Gitarre & Instumentales Theater im Rahmen des 



Lachenmann-Seminars am Centre Acanthes, Villeneuve-lez- Avignon

2000
Gründung des TRIO AYA mit Camilla Hoitenga (Flöte) & Theodor Ross  

2001
UA von 2 Auftragswerken von Uwe Kremp und Thomas Witzmann 


            für das Duo Bruck-Ross beim ECLAT-Festival in Stuttgart

2002-03
Zusammenarbeit mit Jörg Widmann für die Partie der Zupfinstrumente 



in seiner Oper „Das Gesicht im Spiegel“

2003 
Gründung des DUO AY mit Camilla Hoitenga (Flöte)

2003-04
Zusammenarbeit mit Shoko Shida für die Edition von AYA und GOH


 Als Solist und Ensemblemusiker bei Festivals und Konzertreihen u.a. in:



Adelaide, Amsterdam (Holland-Festival), Festival d’Avignon,



Barcelona, Bergen (Music Factory), Berliner Festwochen, Bremen,



Brüssel (Festival van Vlaanderen; Festival de Wallonie; Ars Musica),



Chicago, Darmstadt (Internationale Ferienkurse für Neue Musik), 



Donaueschingen, Dresdener Tage für Neue Musik, Edinburgh Festival,



Guanajuato (Festival International Cervantino),



Lissabon (Encontros Gulbenkian), London (English Bach Festival),



Madrid, Mexico,D.F., Moskau, München (Opern-Festspiele), 



New York, Sankt Petersburg, Srassburg, Stuttgart (ECLAT),


Warschauer Herbst .

